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AB: Gustav Mahler: Sinfonie Nr. 5 - Adagietto
Das Thema in Einzelmotiven

Aufgabenbereich 1

• Notieren Sie die Zählzeiten unter die Noten. Seien Sie genau!
• Spielen Sie die folgenden Motive und ordnen sie sie so hintereinander, dass eine sinnvolle Melodie daraus entsteht. 

Begründen Sie Ihre Entscheidungen. Tempovorgabe: Sehr langsam.
• Vergleichen Sie mit Gustav Mahlers Version: Wo haben Sie gleich entschieden, wo finden Sie bei Mahler eine andere 

Umsetzung? Finden Sie eine Erklärung, weshalb sich Mahler ggf. anders als Sie entschieden hat.

Aufgabenbereich 2

• Spielen Sie die einzelnen Motive nicht mehr nacheinander, sondern fangen Sie z.B. mit dem Motiv b schon früher an 
als in den Noten vorgesehen oder setzen Sie mit Motiv b gleichzeitig zu Motiv a ein. Welche Motiv-Kombinationen 
ergeben eine für Sie stimmige Schichtung?

• Verfahren Sie so auch mit den anderen drei Motiven. Wie viele versetzte/gleichzeitige Einsätze sind musikalisch 
sinnvoll möglich und noch vertretbar?

Aufgabenbereich 3

• Vergleichen Sie die fünf Motive. Wie schafft es Mahler, dass sie zu einem einheitlichen Thema zusammenkommen 
können? Wo sehen Sie Parallelen in der Komposition der einzelnen Motive, wo unterscheiden sie sich?

Aufgabenbereich 4

• Erfinden Sie eine passende Begleitung zu Ihrer Melodie aus den 5 Motiven, die vor allem mit Mitteln der Perkussion 
umgesetzt werden sollte.

Motiv a

Motiv b

Motiv c

Motiv d

Motiv e
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